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Gemeinde	Graal-Müritz		 	 	 	 	 	 								Graal-Müritz,	2020-01-20	

Ausschuss	für	Wasser,	Straßen-	
und	Wegebau,	Ordnung,	Sicherheit	
und	Verkehr	
	

P	r	o	t	o	k	o	l	l	
der	Ausschusssitzung	am	09.01.2020	

	
Anwesend:	 	 GV	Herr	Dorroch	 	 BV	Herr	Griese	
	 	 	 GV	Herr	Kröppelien	 	 SE	Herr	Diews	
	 	 	 SE	Herr	Kreuzmann	 	 SE	Herr	M.	Schulz	
	 	 	 GV	Herr	Nickel	
	
Gäste:	 	 	 2	
	
Von	der	Verwaltung:	 Fr.	Dr.	Chelvier	
	 	 	 Fr.	Taraschewski	
	
Protokollführer:	 Fr.	Acksteiner	
	
TOP	1)	
Der	Vorsitzende	eröffnet	die	Sitzung	und	stellt	die	Beschlussfähigkeit	fest.	
Die	Einladung	ist	allen	Mitgliedern	form-	und	fristgerecht	zugegangen.	
Die	Tagesordnung	wird	wie	folgt	einstimmig	angenommen:	
	

Tagesordnung	
Öffentlicher	Teil	
1.	 Begrüßung,	Feststellung	der	Beschlussfähigkeit,	Annahme	der	Tagesordnung	
2.	 Protokollkontrolle	
3.	 Offene	Fragen/Anregungen	aus	den	letzten	Sitzungen	 	 	 																									
4.	 Gemeindeentwicklung	
4.1.	 Auswertung	der	Begehung	„Grünentwicklung	und	Verschönerung	des	Ortes“	im	Bereich		
	 Kurstraße	und	Festlegungen	erforderlicher	Maßnahmen		
5.	 Informationen	aus	der	Gemeindevertretersitzung	
6.	 Mitteilungen	und	Anfragen	der	Einwohner/Ausschussmitglieder	
Geschlossener	Teil	
7.	 Anfragen	und	Informationen	der	Ausschussmitglieder	

(WA	v.	09.01.20,	TOP	1)	
TOP	2)	 Protokollkontrolle	vom	05.12.19	
Aussage	von	Herrn	Diews	(TOP	6)	ist	wie	folgt	zu	ändern:	
Im	Innenhof	Ostseering	(u.a.	Nr.	13-16)	wurden	die	Pflanzflächen	mit	einer	ca.	20	cm	hohen	
Abgrenzung	(Durchlaufschutz)	versehen,	dadurch	sind	keine	Trampelpfade	entstanden.		
		
Mit	dieser	Änderung	wird	das	Protokoll	vom	05.12.19	angenommen.	

(WA	v.	09.01.20,	TOP	2)	
TOP	3)	 Offene	Fragen/Anregungen	aus	den	letzten	Sitzungen		
Die	Punkte	auf	der	Liste	sind	alle	noch	offen	bzw.	teilweise	In	Arbeit.	
Aufgrund	der	Nachfrage	von	Herrn	Nickel	beauftragt	die	Verwaltung	die	Wasserwehr	sich	der	Gräben	
3.	Ordnung	anzunehmen	und	der	Verwaltung	Vorschläge	zu	unterbreiten.	
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Herr	Griese	erklärt,	dass	er	mit	der	Fa.	ABS	wegen	der	Alarmanlage	FFw	Rücksprache	gehalten	hat.	
Die	 Bereitschaft	 zur	 Aufschaltung	 liegt	 vor	 (Kosten	 ca.	 5,-7,-T€).	 	 Es	 macht	 jedoch	 vor	 Sanierung/	
Umbau	der	FFw	wenig	Sinn	und	sollte	nach	Abschluss	der	Arbeiten	in	Angriff	genommen	werden.	
Fr.	Dr.	Chelvier	gibt	zur	Kenntnis,	dass	die	vor	einem	Jahr	zugesicherten	Fördermittel	von	100,-T€	als	
Empfehlung	des	Ministeriums	jetzt	an	das	LFI	zur	Prüfung	gegangen	ist.		
	 	 	 	 	 	 	 	 	 										(WA	v.	09.01.20,	TOP	3)	
4.	 Gemeindeentwicklung	
4.1.	 Auswertung	der	Begehung	„Grünentwicklung	und	Verschönerung	des	Ortes“	im	Bereich		
	 Kurstraße	und	Festlegungen	erforderlicher	Maßnahmen		
Herr	Dorroch		
Die	AG	„Grün“	hat	sich	mit	der	Thematik	beschäftigt	und	sich	vor	Ort	einen	Überblick	verschafft.	
Anhand	der	Planungsunterlagen	wurden	die	Gegebenheiten	geprüft.	Das	Ergebnis	wird	anhand	einer	
Zusammenstellung	 und	 Fotos	 erläutert.	 Es	 wurden	 z.B.	 Planungsvorgaben	 gar	 nicht	 umgesetzt.	
Insgesamt	 wurden	 25	 „Angriffspunkte“	 zusammengefasst,	 wie	 Pflasterwechsel,	 Bankstandorte,	
Parkplätze,	Papierkörbe	(s.	Anlage	zum	Protokoll).			
Durch	den	Ausschuss	ist	zu	klären,	was	umgesetzt	werden	soll.	
	
Herr	Kreuzmann	
Nach	 Abnahme	 der	 Baumaßnahme	würden	 die	 Änderungen	 zu	 Lasten	 der	 Gemeinde	 gehen,	 oder	
kann	die	Baufirma	noch	haftbar	gemacht	werden?	
	
Fr.	Taraschewski	
Mit	 der	 Baufirma	 wird	 Kontakt	 aufgenommen,	 die	 Beschilderung	 steht	 auch	 noch	 aus	 und	 die	
Baumpflanzungen	sollen	Ende	Januar	abgeschlossen	sein.	
	
Herr	Griese	schlägt	vor,	dass	die	Protokolle	der	Bauberatungen	der	AG	Grün	übergeben	werden.	
Es	sollte	geprüft	werden,	was	bei	den	v.	g.	Missständen	der	Baumaßnahme	Kurstraße	zugeschrieben	
wird	und	was	bereits	davor	nicht	in	Ordnung	war.	
Für	künftige	Baumaßnahmen	sollte	ein	Baubetreuer	eingesetzt	werden.	
			
Fr.	Dr.	Chelvier	
Nach	Abschluss	der	Baumpflanzung	sind	die	Grünstreifen	dazwischen	wieder	in	Ordnung	zu	bringen.	
	
Herr	Nickel	befürwortet	Rasenansaat	auf	den	Grünstreifen,	das	Aufstellen	von	Pflanzkübeln	und	die	
Beseitigung	von	Unebenheiten	im	Gehweg.	

(WA	v.	09.01.20,	TOP	4.1.)	
	
TOP	5)	 Informationen	aus	der	Gemeindevertretersitzung	
Es	wurden	u.a.	folgende	Beschlüsse	gefasst:	
-	Vermeidung	von	Plastikmüll,	Einsatz	von	Mehrweggeschirr	in	Graal-Müritz	
-	Neuer	Nahverkehrsplan	für	die	Region	Rostock	
-	Ersatzbeschaffung	eines	Rettungsbootes	durch	die	DLRG	
-	Sitzungsplan	2020	
-	Spendeneingang	an	die	Gemeinde		

(WA	v.	09.01.20,	TOP	5.)	
	
TOP	6)	 Mitteilungen	und	Anfragen	der	Einwohner/Ausschussmitglieder	
Herr	Schmidt	verweist	auf	eine	TV-Sendung	am	12.12.19	bei	3	SAT	bzgl.	steigender	Flutpegel	in	Nord-
/Ostsee.	Hier	wurde	davon	ausgegangen,	dass	spätestens	in	10-20	Jahren	die	Sturmfluten	wesentlich	
höher	als	heute	sind.	
Herr	Rühs	verweist	auf	ein	Schreiben	an	Herrn	Dorroch	und	Fr.	Taraschewki,	dass	einige		



3	
	

Vorgärten	 in	 der	 Kurstraße	 gegen	 die	 Gestaltungssatzung,	 Landesbauordnung	 und	 die	 Stellplatz-
satzung	verstoßen.	Es	kann	nicht	sein,	dass	wegen	der	Unkrautvermeidung	ein	Vorgarten	gepflastert	
wird.	Dies	sollte	sich	vor	Ort	angesehen	und	im	Ergebnis	Maßnahmen	getroffen	werden.			
	
Zum	 Ende	 der	 letzten	 Legislaturperiode	 fand	 unter	 Leitung	 von	 Herrn	 Griese	 eine	 Radtour	 zum	
Zustand	der	Radwege	statt.	Die	Gemeinde	sollte	sich	fragen,	ob	sie	ein	für	Radfahrer	freundlicher	Ort	
werden	will.	Er	hätte	dazu	Ideen,	die	er	zu	gegebener	Zeit	ausführen	würde.	
	
Herr	 Nickel	 wurde	 von	 einer	 Bewohnerin	 des	 Forellenweges	 Nr.	 6	 wegen	 dem	
Graben/Entwässerungsmulde	angesprochen,	der	nur	ansatzweise	zu	erkennen	ist.		
	
Fr.	Taraschewski	
Die	Thematik	ist	bekannt,	der	Rückbau	des	gepflasterten	Gehweges	des	Nachbarn	wurde	gefordert.		
	
Herr	 Kröppelien	 spricht	 die	 Problematik	 Rettungsfluchtwege	 (3,50	 –	 4	 m)	 bei	 Einsatz	 von	
Rettungskräften	auf	dem	Seebrückenvorplatz	bei	Großveranstaltungen	an.	Über	das	Versetzen	oder	
Rückbau	 der	 Uhr	 sollte	 nachgedacht	 werden.	 Auch	 die	 Parkplatzsituation	 entlang	 der	 Waldseite	
Straße	„Zur	Seebrücke“	war	kritisch.		
	
Herr	Griese	
Im	Interesse	der	Sicherheit	könnten	die	Zufahrten	für	diese	Veranstaltungen	für	den	
Publikumsverkehr	gesperrt	werden.	
	
Herr	Kröppelien	
Vor	der	Schule	ist	noch	immer	keine	Beschilderung	Parkverbot.	Hier	verschärft	sich	die	Situation	jetzt	
noch	durch	die	Baufahrzeuge.	

(WA	v.	09.01.20,	TOP	6)	
	
Der	Vorsitzende	schließt	den	öffentlichen	Teil	der	Sitzung	und	verabschiedet	die	Gäste.	
	
TOP	7)	 Anfragen	und	Informationen	der	Ausschussmitglieder	

- keine	
- (WA	v.	09.01.20,	TOP	7)	

	
Der	Vorsitzende	schließt	die	Sitzung	um	19.10	Uhr.	
	
Die	Löschung	der	Tonbandaufnahme	der	Sitzung	vom	05.12.2019	ist	erfolgt.	
	
	
Thomas	Dorroch	 	 	 	 	 	 	 Silke	Acksteiner	
WA-Vorsitzender	 	 	 	 	 	 	 Protokollführer	
	

	
	

	


